
Das Leben lebenwww.median-kliniken.de

Lassen Sie sich einen Einblick vermitteln in unsere einzig-
artigen Denk- und Arbeitsweisen im Hause und entfüh-
ren in verschiedene Workshopwelten, die Sie interessie-
ren, faszinieren und bereichern können, flankiert von  
2 Impulsreferaten der beiden Chefärzte des Hauses.

„Gemeinsam einzigartig“: ein Thema, dass wir für 
Sie mit Inhalt zu füllen versuchen, mit dem Ziel eines 
interessanten und energetisierenden Tages hier in der 
MEDIAN Klinik Odenwald.

Sie werden ein motiviertes Team vorfinden, das Ihnen, 
ausgeprägt eigenmotiviert, gemeinschaftlich und zusätz-
lich zur täglichen Arbeit, eine große Anzahl von Eindrü-
cken vermitteln wird, wofür wir unseren Mitarbeitenden 
ausgesprochen dankbar sind.

Und für Sie wird auf dieses Weise sicherlich spürbar wer-
den, wie wir gemeinsam Einzigartiges erreichen können: 
Wir freuen uns auf Sie!

Christian Huprich Dr. med. Frederic Bülow
Kaufmännischer Leiter  Chefarzt Fachkrankenhaus

 Dr. med. Johann-Peter Schrettenbrunner  
 Chefarzt Rehabilitationsklinik

Anfahrt

Einladung zur Fachtagung 
Rehabilitationsklinik und  
Psychosomatisches Fachkrankenhaus

Mittwoch, 18. September 2024
Beginn: 9:30 Uhr

Gemeinsam einzigartig

MEDIAN Klinik Odenwald

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir laden Sie herzlich zu unserer Fachtagung am  
18. September 2024 ein. Wie jedes Jahr wollen wir 
Ihnen erneut einen möglichst umfassenden Einblick 
in unsere tägliche Arbeit gewähren und mit Ihnen ins 
Gespräch kommen.

Gemeinsam einzigartig! Das diesjährige Motto unserer 
Veranstaltung soll zeigen und aktiv demonstrieren, 
dass ein großartiges, differenziertes und besonderes 
Klinikkonzept durch das Zusammenwirken von un-
terschiedlichen Ansätzen Passgenauigkeit erfährt, die 
besser ist als eine Summe der Einzelteile. 
Geopolitische Konflikte, die Auswirkungen der über-
standenen Pandemie und die damit verbundenen 
Ängste führen zu zahlreichen Auswirkungen psy-
chosozialer Art, mit denen insbesondere Psychiatrie 
und Psychosomatik intensiv konfrontiert werden: Die 
Zunahme der Fallzahlen von seelischen Erkrankungen, 
Entsolidarisierung, Einsamkeit, angespannte Siche-
rungssysteme, Migration, … sind z. B. Veränderungen, 
die uns immer wieder neue Blickweisen und eine 
Veränderung von Copingstrategien abverlangen.

MEDIAN Klinik Odenwald
Ernst-Ludwig-Straße · 64747 Breuberg
Telefon +49 (0)6163 74-0 · Telefax +49 (0)6163 74-540
odenwald-kontakt@median-kliniken.de
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Anmeldung

Für die Planung der Veranstaltung sind wir auf verbind-
liche Anmeldungen angewiesen. Wir bitten Sie deshalb 
Ihre Anmeldung mit der beiliegenden Antwortkarte oder 
per E-Mail (tina.benedikt@median-kliniken.de) bis spätes-
tens 12.09.2024 an uns zu schicken. Die Teilnahme ist für 
Sie kostenlos. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie zukünftig 
keine Einladung mehr wünschen.

Wir versenden keine Anmeldebestätigungen.  
Am Veranstaltungstag können Sie sich ab 9:30 Uhr zu 
den Workshops anmelden.
Bei Rückfragen: Tina Benedikt, Chefarztsekretärin,  
Telefon +49 (0)6163 74-925



Programm

09:30 Uhr Registrierung / Anmeldung Workshops

10:00 Uhr Begrüßung / Einführung / Impulsreferate
 Christian Huprich, Kaufmännischer Leiter

 Reha – quo vadis?
 Dr. med. Johann-Peter Schrettenbrunner 

Chefarzt Rehabilitationsklinik

 Integrative Ansätze in der  
psychosomatischen Akut-Behandlung 

 Dr. med. Frederic Bülow
 Chefarzt Fachkrankenhaus 
 
11:00 Uhr Kaffeepause

11:30 Uhr Workshops – Block 1

13:00 Uhr  Gemeinsames Mittagessen
 Möglichkeit einer Hausführung

14:00 Uhr Workshops – Block 2

15:30 Uhr Kaffeepause
  
16:00 Uhr Singen als heilsame Kraft
 Musik & Giveaway
 Ulrike Gutzeit, Musiktherapeutin DMtG
 Uta Sperling, Oberärztin, Fachärztin  

für Kinder- und Jugendpsychiatrie und  
Psychotherapie 

Workshops – Block 1 · 11:30 – 13:00 Uhr

Nr. 1: Warum denn gleich in die Luft gehen –  
Vom gesunden Umgang mit Ärger

 Dr. rer. nat. Ute Scherer
 Psych. Psychotherapeutin

Nr. 2:  Inneres Shaolin –  
Ein Weg zu Entspannung & neuer Kraft

 Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. Christian Geßner
 Leitender Psychologe

Nr. 3: StoneARTig –  
Ausdruckszentriertes Gestalten  
in der Ergotherapie 

 Team der Ergotherapie

Nr. 4: Botulinumtoxin bei Depression
 Tolga Bozkurt
 Assistenzarzt

Nr. 5: Aufrecht durch den Alltag –  
Haltung erleben

 Christine Prattinger
 Physiotherapeutin

Nr. 6:  Eigenes hörbar machen in der Gruppe –  
Individuelles und Gemeinsames erleben  
in der Musiktherapie

 Sabrina Berktold
 Dipl. Musiktherapeutin

Workshops – Block 2 · 14:00 – 15:30 Uhr

Nr. 1:  Sicherer Hafen –  
Bindungstheorie in der therapeutischen Arbeit

 Team der Jugendpsychosomatik und 
Uta Sperling 
Oberärztin, Fachärztin für Kinder- und  
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie 

Nr. 2:  Einzig-ARTig –  
Was erwartet den Menschen in der  
Kunsttherapie-Gruppe  
(inkl. praktischem Gestalten)

 Ingrid Baier
 Kunsttherapeutin

Nr. 3:  Virtuelle Realität in der Sucht-Therapie
 Dipl.-Psych. Christoph Hennch
 Leitender Psychologe

Nr. 4:  Alexithymie –  
Den Körper sprechen lassen  
(Theorie und Selbsterfahrung)

 Geert de Vries-Schöner
 Körpertherapeut

Nr. 5:  Warum man sich manchmal verstricken muss, 
um etwas zu lösen –  
Ein Blick auf Dynamiken, Prozesse und  
Möglichkeiten in Gruppenpsychotherapien

 M. Sc. Psych. Andrea Dreyer
 Leitende Psych. Psychotherapeutin

Nr. 6:  Breath Walk – 
 Durch die Verbindung von Atmung,  

Meditation und Bewegung zu innerer  
Gelassenheit finden 
(Workshop im Freien)

 Elke Oldenburg
 Tanz- und Bewegungstherapeutin

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienst-
leitungsneutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissenschaft-
liche Leitung und die Referenten potentielle Interessenskon-
flikte gegenüber den Teilnehmern offenlegen. Es besteht kein 
Sponsoring der Veranstaltung, die Gesamtaufwendungen der 
Veranstaltung belaufen sich auf ca. 6.000 €.

Fortbildungspunkte sind beantragt.


